
Bericht des Gemeinderates 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Nachfolgender Kurzbericht soll Ihnen einige Informationen über das Gemeindegeschehen geben. 
 
Bevölkerungsstatistik 
 
Am 31.Dezember 2025 hatten in Unterschächen 738 Personen (davon 10 Ausländer/innen) den 
zivilrechtlichen Wohnsitz (am 31. Dezember 2024: 748). 
 
weitere Details:  Männer 376 
 Frauen 362 
 
 Todesfälle  6 (Vorjahr:  1) 
 Geburten 7 (Vorjahr:  10) 

 
Unterschächen’s älteste Einwohnerin: Arnold Agnes, 1928 
Unterschächen’s ältester Einwohner: Arnold Adam,  1930 
 
 
Schülerzahlen Schuljahr 2025/2026 

Kindergarten 15 (Schuljahr 2024/2025 13) 
Primarschule 60 (Schuljahr 2024/2025 65) 
Kreisschule 27 (Schuljahr 2024/2025 19) 
Werkschule 0 (Schuljahr 2024/2025 0) 
Mittelschule 1 (Schuljahr 2024/2025 1) 
Andere Schulen 0 (Schuljahr 2024/2025 1) 
 
 
 
Beschlüsse an Gemeindeversammlungen und Urnenabstimmungen 

Die Gemeindeversammlung stimmte u.a. zu: 

 

• Dem Kreditantrag von Fr. 70’000 für das Projekt «Heizungsersatz Kreisschulhaus Spiringen»; 

• Dem Kreditantrag von Fr. 70’000 für die Erarbeitung eines neuen Siedlungsleitbildes; 

• Dem Kreditantrag von Fr. 53'000 (Aufteilung gemäss Wertquoten StWE 50/50) für die Erneue-

rung der Heizung im Gebäude Gemeindekanzlei, Liegenschaft 41.1219; 

• Der Einführung der Parkplatzbewirtschaftung auf den gemeindeeigenen Liegenschaften; 

 
 
Rechnungsergebnis 

a) Übersicht 

 
Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 22'170.56 ab. Die Inves-
titionsrechnung weist eine Nettoinvestitionszunahme von Fr. 71'866.50 aus. 
 



Die Verwaltungsrechnung 2025 schliesst mit einem Finanzierungsüberschuss (Selbstfinanzierungs-
saldo) von Fr. 108'384.09 ab. Der Finanzierungsüberschuss setzt sich wie folgt zusammen: 
Nettoinvestitionszunahme (-) Fr.   71'866.50 

Finanzierung aus Erfolgsrechnung (Cashflow) Fr. 180'250.59 

Total Finanzierungsüberschuss Fr.  108'384.09 
 ============== 

 
 
Der Bilanzüberschuss hat um Fr. 22'170.56 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2025 
Fr. 540'492.30 
 
 
b) Erfolgsrechnung 

Einwohnergemeinde 

Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung ergibt folgendes Bild: 

Total Aufwand  Fr.  2'687'313.28 

./. Total Ertrag  Fr.  2'665'142.72 

Aufwandüberschuss  Fr. 22'170.56 
  ============== 
 
Das Budget 2025 hat mit einem Aufwandüberschuss von Franken 104’200 gerechnet.  
 
 
Wasserversorgung 
 
Die Erfolgsrechnung der Wasserversorgung - in der Gemeinderechnung als Spezialfinanzierung 
aufgeführt - schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 14'066.00 ab. Im Budget 2025 ist mit 
einem Gewinn von Fr. 2’500 gerechnet worden.  

Die Wasserversorgung Unterschächen hat per 31. Dezember 2025 ein Nettovermögen von 
Fr. 31'836.42. 
 
 
Begründung Abweichungen gegenüber Budget 2025 

 
012 Gemeinderat, Kommissionen 
012.3158.00 und folgende 
Übersicht Projekt «Digitaler Dorfplatz Crossiety» 
Total Aufwand   Fr.  3'208.15 
Total Erträge   Fr.  0.00 
Nettoaufwand    Fr.  3'208.15 
 
022 Gemeindeverwaltung 
022.3010.00  Löhne - Fr.  5'603.60 
  Teuerungsausgleich wurde gekürzt nach Vorgabe 
  des Regierungsrates, keine Beanspruchung von Reserve 
 
022.4210.00  Gebühren für Amtshandlungen + Fr.  9'301.45 
  Mehrertrag aufgrund von grösserer Bautätigkeit sowie 



  von Grossprojekt (Urigen) 
 
150 Feuerwehr 
150.3010.20 Sold, Ernstfalleinsätze + Fr.  26'937.60 
 Mehrere Strassenrettungen sowie Unwettereinsatz 
 
 
150.4260.00 Rückerstattungen Feuerwehreinsätze + Fr.  32'092.25 
 Rückerstattung Strassenrettungen und Unwettereinsatz 
 für Kanton 
 
150.3511.00 Einlage in Fonds EK + Fr.  20'000.00 
150.4632.20 Beitrag Gemeinde Aesch BL für Unwetterschäden + Fr.  10'000.00 
150.4632.21 Beitrag Stadt Grenchen für Unwetterschäden + Fr.  10'000.00 
 
211, 212, 213, 219 Bildung 
211.3632.00  Kostenanteil Kindergarten + Fr. 3'566.35 
  Gemäss Rechnung Schulen Schächental 
   
212.3232.00  Kostenanteil Primarschule - Fr. 32'736.20 
  Gemäss Rechnung Schulen Schächental 
 
213.3232.00  Kostenanteil Kreisschule - Fr. 25'324.40 
  Gemäss Rechnung Schulen Schächental 
 
219.3632.00  Übrige Schulen - Fr. 5'019.00 
  Gemäss Rechnung Schulen Schächental 
 
217 Schulliegenschaften 
217.3010.00 Löhne + Fr.  6'124.90 
 Überstunden und Ferienabgeltung abtretender Abwart. 
 
217.3064.00 Überbrückungsrenten - Fr.  7'800.00 
 Keine Beanspruchung. 
  
321 Bibliotheken und Literatur 
321.3511.00 Einlage in Fonds «Kulturelle und soziale Aufgaben» + Fr.  2'450.00 
321.4250.00 Verkauf von «Buch über Unterschächen» + Fr.  2'450.00 
 
342 Freizeit 
342.3511.00 Einlage in Fonds EK + Fr.  5'000.00 
342.4632.00 Beitrag Gemeinde Aesch + Fr.  5'000.00 
 
412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime  
412.3634.00 Beiträge an Urner Pflegeheime für Pflegeleistungen  + Fr.  98'121.00 
 Aufgrund von höheren Pflegestufen sind die Pflegerest- 
 kosten höher ausgefallen. 
 
544 Jugendschutz 
544.3144.00 Unterhalt Jugendtreff + Fr.  3'698.75 
 Neugestaltung Jugi 
544.4390.10 Beitrag Lusser Verein + Fr.  1'000.00 



 Unterstützungsbeitrag Neugestaltung Jugi 
544.4511.00 Entnahme aus Fonds EK + Fr.  2'000.00 
 
544.3511.00 Einlage in Fonds EK + Fr.  5'000.00 
544.4632.10 Beitrag Gemeinde Aesch + Fr.  5'000.00 
 
572 Wirtschaftliche Hilfe 
572.3637.00 Beiträge an private Haushalte - Fr.  53'127.00 

572.4260.00 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter - Fr.  11'992.40 
 
 
615 Gemeindestrassen 
615.3141.00 Unterhalt Strassen/Verkehrswege + Fr.  3'100.25 
 Instandstellung Liegenschaft Bonacher nach Unwetter 
615.4511.00 Entnahme aus Fonds EK + Fr.  5'216.25 
 Entnahme für Unwetterschaden Bonacher  
 
615.3141.10 Winterdienst Gemeindestrassen - Fr.  15'331.00 
 
615.3300.60 Planmässige Abschreibungen Mobilien + Fr.  15'710.20 
 Abschreibung Parkplatz-Bewirtschaftung 
 
615.4240.00 Parkplatzgebühren + Fr.  8'175.46 
 
629 Öffentlicher Verkehr, übriges 
Übersicht Projekt «E-Carsharing Sponticar» 
Total Aufwand   Fr.  7'683.75 
Total Erträge   Fr.  0.00 
Nettoaufwand   Fr.  7'683.75 
 
710 Wasserversorgung 
710.3120.00  Stromkosten Reservoire - Fr.  6'761.20 
 
710.3510.00  Einlage in Spezialfinanzierung EK + Fr.  11’566.00 
  Höherer Gewinn Wasserversorgung 
 
910 Steuern  Total + Fr.  59'343.67 
910.4000.00  Einkommenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr + Fr.  33'513.50 
  Es handelt sich um provisorische Steuerrechnungen.  
 
910.4000.10  Einkommenssteuern natürliche Personen Vorjahre - Fr.  32'875.55 
  Die definitiven Veranlagungen fielen tiefer aus, als  
  2024 provisorisch in Rechnung gestellt. 
 
910.4000.30  Liquidationsgewinnsteuern natürliche Personen + Fr.  25'049.55 
 
910.4001.00  Vermögenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr + Fr.  8'637.45 
 
910.4001.10  Vermögenssteuern natürliche Personen Vorjahre + Fr.  11'819.90 
 
910.4002.00  Quellensteuern + Fr.  10'287.12 
 



910.4010.00  Gewinnsteuern juristische Personen Rechnungsjahr + Fr.  8'138.75 
 
910.4010.10  Gewinnsteuern juristische Personen Vorjahre - Fr.  4'712.45 
 
930 Finanz- und Lastenausgleich 
930.4621.10 Anteil Ressourcenausgleich Kanton + Fr.  19'710.00 
 
930.4621.20 Anteil Bevölkerungslastenausgleich Kanton + Fr.  11'627.00 
 
930.4621.30 Anteil Landschaftslastenausgleich Kanton + Fr.  2'543.00 
 
930.4621.70 Ressourcenausgleich von Gemeinden + Fr.  10'305.00 
 
 
 
 
950 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung  
950.4601.02 Anteil am Ertrag kantonale Erbschafts- und  + Fr.  19'620.00 
 Schenkungssteuer 
 
969 Finanzvermögen 
969.4440.00 Wertberichtigungen Wertschriften + Fr.  3'131.20 
 Gestiegener Steuerwert der Dätwyler Holding Aktien 
 
995 Neutrale Aufwendungen und Erträge 
995.4894 Entnahmen aus finanzpolitischer Reserve - Fr.  113'000.00 
 Aufgrund des besseren Rechnungsergebnisses werden 
 keine Erträge aus den finanzpolitischen Reserven 
 entnommen. 
 
 
c) Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung weist eine Nettoinvestitionszunahme von Fr. 71'866.50 aus. Es wurde in 
den Heizungsersatz des Kreisschulhauses, die Einführung der Parkplatzbewirtschaftung, in das Un-
terhaltsprojekt der Lawinenverbauung Windgällen sowie in die Erarbeitung eines neuen Siedlungs-
leitbildes investiert. 
 
 
d) Bilanz 

Die Nettoschuld hat um Fr. 108'384 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2025 Fr. 161'993 
Dies entspricht einer Nettoschuld pro Kopf der Bevölkerung von Fr. 220.  
 
Der Bilanzüberschuss hat um Fr. 22'170.56 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2025 
Fr. 540'492.30 und die finanzpolitischen Reserven – für Abschreibung der Grossprojekte vorgese-
hen – beträgt Fr. 1'175'000. 
 
e) Gesamtbeurteilung 

Der Gemeinderat wertet das Rechnungsergebnis als zufriedenstellend. Allerdings wird das finanz-
politische Minimalziel einer ausgeglichenen Rechnung nicht erreicht. Die Erfolgsrechnung weist ein 
Defizit von Fr. 22'170.56 aus. Das Defizit ist aber um Fr. 82’000 tiefer als budgetiert. Das kleinere 
Defizit ist hauptsächlich auf höhere Steuererträge und Ertragsanteile sowie höhere Beiträge aus 



dem Finanz- und Lastenausgleich zurückzuführen. Im Weitern fielen die Kosten im Bildungsbereich 
sowie in der wirtschaftlichen Hilfe tiefer aus als budgetiert.  
 
Die Gemeinde verfügt über eine gesunde Eigenkapitalbasis. Allerdings stehen In den nächsten Jah-
ren grosse Investitionen an wie z.B. das Projekt Brickermatte 2030+/Weiterentwicklung Langzeit-
pflege Uri oder die Sanierung der Wasserversorgung. Unterschächen wird deshalb auch in Zukunft 
auf die Hilfe Dritter angewiesen sein. In diesem Zusammenhang durften wir sehr grosszügige Spen-
den- und Unterstützungsbeiträge für die Heizungssanierung im Kreisschulhaus sowie das Unwetter-
ereignis im Juni entgegennehmen. Ein finanzpolitisches Ziel muss sein, den aktuellen Steuerfuss 
beizubehalten. Um diese Zielsetzung zu erreichen, müssen die Sparanstrengungen fortgeführt wer-
den. 
 
 
Rückblick 
 
Öffentlichkeitsarbeit 

Projekt «Unterschächen Digital und Mobil» 

 
Das Projekt befindet sich in der Endphase. Der Gemeinderat wird sich anhand der Auswertungen 
Gedanken über eine Weiterführung der beiden Teilprojekte «Crossiety und E-Car-Sharing» machen. 
 
 
Anlässe 

Jubiläum der Kraftwerk Schächental AG 

Am Samstag 6. September 2025 feierte die Kraftwerk Schächental AG ihr 50- jähriges Bestehen mit 
einem Tag der offenen Tür. Zwischen 10.00 und 14.00 Uhr nutzten zahlreiche Interessierte die Ge-
legenheit, die Kraftwerkszentrale aus nächster Nähe zu besichtigen. Die Besuchenden erhielten da-
bei spannende Einblicke in die regionale Stromproduktion aus heimischem Wasser. Zusätzlich stand 
die Besichtigung der in unmittelbarer Nachbarschaft liegenden Wasserfassung inklusive Fischtreppe 
des Kraftwerks Bürglen auf dem Programm. Fachleute gaben vor Ort Auskunft über die technischen 
Anlagen und die Bedeutung der Wasserkraft für das Schächental. 
 
Zuzügerfeier 

Die alle zwei Jahre stattfindende Zuzügerfeier der Gemeinde hat am 14. November 2025 stattge-
funden. Die 13 Zuzügerinnen und Zuzüger erhielten Einblicke in die Gemeinde. Der Abend bot Raum 
für Austausch und anregende Gespräche.  
 
Beziehung mit Patengemeinden 

Die Gemeinde Unterschächen hat im vergangenen Jahr die Kontakte zu den Patengemeinden aktiv 
gepflegt. Eine Delegation des Gemeinderates besuchte die Trail Days Baselland in Aesch sowie das 
Theater in Unterschächen zusammen mit Gästen aus Au SG. Ein besonderer Anlass war zudem der 
Besuch in Grenchen bei der letzten Gemeinderatssitzung des scheidenden Stadtpräsidenten 
François Scheidegger. Im Sommer 2025 stattete der Gemeinderat von Aesch BL unserer Gemeinde 
einen Gegenbesuch ab. Die Gemeinde dankt allen Beteiligten für die Gastfreundschaft und den 
wertvollen Dialog. 
 
 
Behördentreffen 

Treffen mit Gemeinderat Spiringen 



Am alljährlichen Treffen haben sich die Gemeinderäte von Unterschächen und Spiringen zu ver-
schiedenen Themen ausgetauscht. Auf der Traktandenliste stand u.a. das Projekt Kunsteisbahn 
Holzboden und die Erarbeitung des Siedlungsleitbildes. 
 
Treffen mit Vorstand des Tourismusvereines Unterschächen-Klausenpass (TUK) 

Der Gemeinderat trifft sich alljährlich mit dem Vorstand des Tourismusvereins, um anstehende The-
men zu besprechen.  
 
 
Bau 

Erarbeitung des neuen Siedlungsleitbildes 

Die Einwohnergemeindeversammlung hat dem Bruttokredit von 70'000 Franken für die Erarbeitung 
eines neuen Siedlungsleitbildes zugestimmt. Dieses wichtige Planungsinstrument dient als strategi-
sche Grundlage für die künftige räumliche Entwicklung und ist Voraussetzung für spätere Neueinzo-
nungen. Die unter dem Vorsitz von Martin Arnold eingesetzte Kommission hat ihre Arbeit bereits 
aufgenommen und sich zu mehreren Sitzungen getroffen. Das neue Leitbild orientiert sich an vier 
zentralen Themenfeldern: Siedlung, Verkehr, Landschaft und Gesellschaft. Dabei steht die Schaf-
fung von Wohnraum für alle Generationen, die Sicherstellung der Erreichbarkeit des Dorfes sowie 
die Förderung eines sanften Tourismus im Vordergrund. Die fachliche Begleitung durch das Raum-
planungsbüro Plan:Team stellt sicher, dass die gesetzlichen Vorgaben der kantonalen Planung ein-
gehalten werden. Die Fertigstellung ist für Ende 2026 vorgesehen. 
 
Wasserversorgung 

Die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung im Gebiet Sonnenhalb war während des Jahreswech-
sels 2025-2026 eine grosse Herausforderung. In normalen Zeiten fallen einzelne Undichtigkeiten 
kaum ins Gewicht, doch aufgrund des knappen Wassers hatten die Lecks weitreichende Auswirkun-
gen. Ein Teil des Dorfes konnte zwar über die Badquelle versorgt werden, doch liessen die Druck-
verhältnisse keine Speisung des gesamten Netzes zu.  
 
Dank späterer Niederschläge und stärkerer Quellschüttungen hat sich die Situation mittlerweile be-
ruhigt. Aufgrund der anspruchsvollen Topografie sind künftige Leckagen im Leitungsnetz jedoch nie 
ganz auszuschliessen und zu einem gewissen Grad auch zu erwarten. Ein grosser Dank gilt der 
Bevölkerung für den sparsamen Umgang mit dem Trinkwasser sowie den Brunnenmeistern und dem 
zuständigen Gemeinderat für ihren unermüdlichen Einsatz während dieser fordernden Zeit. 
 
 
Sicherheit 

Unwetterereignisse vom 1. Juni 2025 

Am Sonntagabend, 1. Juni 2025, führten extreme Gewitter zu Murgängen und Hochwasser in Un-
terschächen. Besonders das Dorfzentrum sowie die Klausenstrasse waren von Überschwemmun-
gen betroffen. Die Feuerwehr rückte mit 60 Personen aus und stabilisierte gemeinsam mit dem Ge-
meindeführungsstab sowie freiwilligen Helfern die Lage bis zum Morgen. In den Folgetagen wurden 
die Schäden am Talbach, beim Langlaufzentrum und im Bonacher durch den kantonalen Wasserbau 
priorisiert behoben. Der Gemeinderat dankt der Feuerwehr, dem Zivilschutz, den kantonalen Fach-
stellen sowie den Patengemeinden Grenchen und Aesch BL für die grosse Unterstützung. 
 
Zur langfristigen Sicherung wurden am Eggental und Eggelibach bauliche Massnahmen wie Holz-
kästen und Steinblöcke umgesetzt. In Zusammenarbeit mit der Kraftwerk Schächental AG fand zu-
dem eine Überprüfung und Optimierung der Betriebsprozesse beim Ausgleichsbecken statt. Ein 



zentrales Ergebnis dieser technischen Abstimmung ist die Neuregelung der Wasserzufuhr bei kriti-
schen Wetterlagen.  
 

Neuer Defibrillator beim Schulhausplatz 

Die GSUD hat der Gemeinde einen Defibrillator (AED) geschenkt, den sie im Rahmen eines Awards 
gewonnen hat. Nach einer Prüfung durch den Rettungsdienst des Kantonsspitals Uri wurde der 
Schulhausplatz als optimaler Standort festgelegt. Das Gerät wurde dort bereits in Betrieb genommen 
und ist für den Notfall einsatzbereit. Ein herzlicher Dank geht an die GSUD für diese wertvolle Auf-
wertung der medizinischen Sicherheit in unserem Dorf. 
 
Felsabbrüche am Gross Spitzen 

Am 13. und 14. September 2025 ereigneten sich an der Nordflanke des Gross Spitzen massive 
Felsabbrüche. Mehrere tausend Kubikmeter Gestein stürzten in das Gebiet Bruch ab und beschä-
digten Waldflächen sowie einen Stall. Fachleute der kantonalen Abteilung Naturgefahren begutach-
teten die Lage und warnen vor weiteren Abbrüchen. Da die Gefahr weiterhin besteht ist das Betreten 
der Gebiete Schutt und Schachen strikt verboten und lebensgefährlich. 
 
 
Bildung 

Spende von Kinderspielsachen an die Schulen Schächental 

Die Schulen im Schächental durften sich über eine grosszügige Sachspende freuen. Durch die Ver-
mittlung der Schweizer Patenschaft für Berggemeinden erhielt der Kindergarten diverse Kinderspiel-
sachen von einer privaten Spenderin. 
 
Eine Zuger IT-Firma spendete der Schulen Schächental 40 Notebooks. 
 
 
Kultur 

Teilnahme am Jugendforum in Bratsch 

Eine Delegation aus Unterschaechen hat am 15. März 2025 am Jugendforum des Labels Jugend-
freundliches Bergdorf im Wallis teilgenommen. Der Anlass in Bratsch bot wertvolle Gelegenheiten 
zum Austausch mit anderen Berggemeinden über aktuelle Jugendthemen. Die Verantwortlichen des 
Labels schätzen das Engagement der Jugendlichen für ein lebendiges Dorfleben sehr. 
 
Unterschächen im Fokus des Schweizer Fernsehens 

Das Schweizer Fernsehen SRF hat die Gemeinde Unterschächen als eines von fünf Beispielen für 
eine Sendung zum Thema Abwanderung ausgewählt. Im April 2025 besuchte der Redaktor unser 
Dorf für ein erstes Hintergrundgespräch. Die daraus entstandene Dokumentation mit dem Titel «Um-
bruch im Bergdorf» wurde im September 2025 ausgestrahlt. Der Film zeigt auf, dass das Schächen-
tal trotz düsterer Prognosen einen leisen Aufbruch erlebt und die Bevölkerung wieder wächst.  
 

Sanierung der Decke im Jugendlokal 

Im Jugendlokal Unterschächen wurde die sanierungsbedürftige Decke erneuert. Diese Massnahme 
erfolgte im Anschluss an ein Malprojekt bei dem der Vorstand und die Jugendlichen die Wände neu 
gestalteten. Ein grosser Teil der Arbeiten wurde in Eigenarbeit durch die Jugendkommission umge-
setzt. Der Lusser Verein der Bildungs- und Kulturdirektion hat die Sanierung zudem finanziell unter-
stützt. 
 



Uri im Wandel – Bevölkerung und Wissenschaft im Dialog 

Am 8. November 2025 fand in der Aula des Schulhauses ein Podiumsgespräch zum Verhältnis der 
Generationen statt. Diese Veranstaltung wurde vom Institut Kulturen der Alpen im Rahmen des Di-
alogprojekts «Uri im Wandel» durchgeführt. Das Projekt untersuchte, wie der gesellschaftliche Wan-
del die Beziehungen zwischen Jung und Alt im Dorf prägt. Verschiedene Bewohnende aus der Ge-
meinde sowie die Schulen Schächental beteiligten sich aktiv an diesem Austausch. Dabei kamen 
unterschiedliche Perspektiven und Erfahrungen aus dem Alltag zur Sprache.  
 
Auszeichnungen am Urner Alpkäsemarkt 

Beim 19. Urner Alpkäsemarkt in Seedorf haben die Älplerfamilien aus Unterschächen unsere Ge-
meinde mit grossem Erfolg vertreten. Die hervorragende Qualität des produzierten Alpkäses wurde 
durch die Fachjury offiziell bestätigt und mit entsprechenden Auszeichnungen gewürdigt. Herzliche 
Gratulation.  
 
 
Sport 

Sportliche Erfolge 

Unterschächnerinnen und Unterschächner liefern regelmässig beeindruckende Höchstleistungen in 
verschiedenen Disziplinen ab. Bei der Schweizermeisterschaft im Skispringen in Einsiedeln gewan-
nen Livio und Elias Arnold die Bronzemedaille im Teamwettkampf. Elias Arnold sicherte sich zudem 
FIS Cup Punkte gegen internationale Konkurrenz, während sein Bruder Livio mehrere Siege in der 
Kategorie U13 feierte. Elias wurde dank der guten Leistungen in das Skisprung-Kader von Swiss 
Ski (C-Kader) aufgenommen. Nico Briker wurde Vizeschweizermeister im U16 Langlauf und Heinz 
Bissig gewann nationales Edelmetall im Schiessen mit dem Karabiner. 
 
Der Gemeinderat gratuliert allen Aktiven, die mit viel Herzblut ihre persönlichen Ziele verfolgen. Ein 
besonderer Dank gebührt den vielen helfenden Händen im Hintergrund, sowie den Familien und den 
lokalen Vereinen. Ihre Unterstützung bildet das Fundament auf dem solche Erfolge überhaupt erst 
gedeihen können. 
 
Verschiedene sportliche Anlässe auf Gemeindegebiet 

Auch im Jahr 2025 bot Unterschächen und das Klausenpassgebiet die Kulisse für zahlreiche sport-
liche Highlights. Beim Klausen Monument stellten Radsportbegeisterte ihre Ausdauer unter Beweis, 
während der Ultra Crossing Trail zahlreiche Trailrunner ins hochalpine Gelände zog. Der Event 
"Chasing Cancellara" ermöglichte es den Teilnehmenden, sich direkt mit Fabian Cancellara zu mes-
sen. Auch die mehrtägige TORTOUR führte durch das Klausengebiet und stellte die Athletinnen und 
Athleten vor grosse sportliche Herausforderungen.  
 
 
Freizeit 

Sanierung Begegnungsplatz auf der Alp Äsch 

Im Herbst wurde die Neukofferung des Begegnungsplatzes Aesch umgesetzt. Diese Massnahme 
war wegen des starken Grasbewuchses durch die Weidenutzung notwendig. Als nächste Unter-
haltsmassnahme ist im Jahr 2027 die fachgerechte Neueindeckung des Holzschopfes geplant. Das 
Gebäude soll dann geschindelt werden. 
 
Digitales Kommunikationstool Schächental 



Das gesamte Schächental sowie die angrenzenden Regionen erhalten mit der interaktiven Panora-
makarte ein neues digitales Kommunikationstool. Das Projekt wurde vom Tourismusverein Unter-
schächen Klausenpass gemeinsam mit den Haldi-Freunden lanciert. Die Karte bietet Einheimischen 
und Gästen aktuelle Informationen zu Betriebszuständen von Bergbahnen, Gastrobetrieben sowie 
Wanderwegen und Freizeitmöglichkeiten. Dienstleistungsbetriebe können ihr Angebot auf der Platt-
form eintragen lassen, um ihre Sichtbarkeit zu erhöhen. Seit dem Frühjahr 2025 ist das System 
online abrufbar und erleichtert die Planung von Aktivitäten im Tal durch gesammelte Echtzeitdaten. 
 
 
Öffentlicher Verkehr 

Zusätzliche Verbindung am Morgen 

Ab dem 14. Dezember 2025 wird das Angebot im öffentlichen Verkehr für die Bevölkerung von 
Unterschächen deutlich verbessert. Eine neue Busverbindung verkehrt morgens um 05:59 Uhr 
ab der Haltestelle Unterschächen Dorf in Richtung Altdorf und Flüelen. Diese Verbindung er-
möglicht den Fahrgästen wichtige Anschlüsse für den Arbeitsweg oder für Reisen in Richtung 
Norden. So erreichen die Pendler bereits um 06:26 Uhr das Telldenkmal in Altdorf. Dort besteht 
eine Umsteigemöglichkeit auf den Kurs B 412 zum Bahnhof Altdorf. Am Bahnhof sind die An-
schlüsse an den Interregio 46 nach Zürich sowie an den Tellbus nach Luzern gewährleistet. 
Wer bis nach Flüelen Hauptplatz weiterfährt, erreicht dort ebenfalls den Schnellzug nach Zürich. 
Diese Optimierung des Fahrplans wertet unseren Wohnort für Pendler weiter auf. 
 
 
Soziales 

Sozialspenden 

Die Gemeinde Unterschächen durfte im vergangenen Jahr grosszügige Weihnachtsspenden von 
Privatpersonen und Institutionen entgegennehmen. Insgesamt gingen Spenden in der Höhe von 
mehreren tausend Franken ein. Die Verteilung dieser Mittel wird direkt durch die Gemeinde vorge-
nommen. Zudem konnten im Rahmen der Aktion 2x Weihnachten diverse Familien und Einzelper-
sonen mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln beschenkt werden. Ein herzlicher Dank geht an alle 
Spenderinnen und Spender für diese solidarische Unterstützung. 
 
Finanzen 

Workshop Gemeinderat 

Der Gemeinderat führt alljährlich eine Klausurtagung durch, um sich vertieft mit ausgewählten The-
men auseinander zu setzen. Der diesjährige Workshop hatte das Thema «Finanzen» beleuchtet. 
Insbesondere wurden einige Bereiche der Gemeinderechnung mit anderen – ähnlich gelagerten – 
Gemeinden analysiert und über einen allfälligen Handlungsbedarf diskutiert. 
 
Einführung der Parkplatzbewirtschaftung 

Seit dem 1. September 2025 ist die neue Parkplatzbewirtschaftung in Unterschächen angelaufen. 
Mit dieser Massnahme verfolgt der Gemeinderat das Ziel, die Kosten für den Unterhalt und die Be-
reitstellung der öffentlichen Parkplätze fairer zu verteilen. Bisher trugen die Steuerzahlenden die 
finanzielle Last allein, da die Nutzung der Flächen unentgeltlich war. Nach den ersten Betriebsmo-
naten zieht die Gemeinde nun ein positives Fazit. Es konnten wertvolle Erfahrungen gesammelt 
werden. Es zeigt sich zudem, dass das System von der Bevölkerung und den Gästen gut akzeptiert 
wird. 
 
 
Personelles 



Hauswart Liegenschaften 

Per 31. Juli 2025 trat unser langjähriger Hauswart Liegenschaften Karl Arnold in den wohlverdienten 
Ruhestand. Während vieler Jahre sorgte er mit grossem Einsatz für Ordnung und Sauberkeit in 
unseren Schullokalen. Die Gemeinde Unterschächen dankt Kari herzlich für seine pflichtbewusste 
Arbeit und seine Treue über all die Jahre hinweg. Wir wünschen ihm für den neuen Lebensabschnitt 
nur das Beste und viel Freude bei seinen künftigen Aktivitäten. Gleichzeitig durften wir am 1. August 
2025 Andreas Herger als neuen Hauswart für die gemeindeeigenen Liegenschaften im Team will-
kommen heissen. Er hat seine Tätigkeit mit viel Elan aufgenommen und sorgt nun für den Unterhalt 
der gemeindeeigenen Liegenschaften und Plätze. Wir wünschen Andreas bei seiner neuen Heraus-
forderung weiterhin viel Erfolg und viel Genugtuung bei der Arbeit für unser Dorf. 
 
Personalwechsel in der Verwaltung 

In der Gemeindeverwaltung Unterschächen steht ein personeller Wechsel bevor. Die langjährige 
Gemeindekassierin Brigitte Arnold hat ihr Arbeitsverhältnis per 30. Juni 2026 gekündigt, um in den 
wohlverdienten Ruhestand zu treten.  
Im Rahmen des Rekrutierungsprozesses wurde die Stelle für die Finanzen und die Einwohnerkon-
trolle öffentlich ausgeschrieben. Mit Elly Grüniger konnte eine kompetente und motivierte Nachfol-
gerin gewonnen und angestellt werden. Der Gemeinderat gratuliert Elly Grüniger herzlich zu ihrer 
Wahl und freut sich auf die kommende Zusammenarbeit. Gleichzeitig gebührt Brigitte Arnold bereits 
an dieser Stelle ein grosser Dank für ihre äusserst gewissenhafte Arbeit über all die vergangenen 
Jahre im Dienste unserer Gemeinde. Wir wünschen beiden für ihren neuen Lebensabschnitt nur das 
Beste und viel Gfreuts. 
 
Abwasser Uri 

Iwan Imholz wurde von den Delegierten an der Generalversammlung der Abwasser Uri AG neu in 
den Verwaltungsrat gewählt.  
 
 
Ausblick 

Brickermatte 2030+ 

Auf der Brickermatte ist der Neubau eines Alters- und Pflegezentrums geplant. Das Projekt «Bri-
ckermatte 2030+» ist ein Vorhaben für mehrere Urner Generationen im Raum Altdorf, Bürglen sowie 
dem Schächental. Am 12. Dezember 2025 präsentierten die Gemeinden Altdorf und Bürglen ge-
meinsam mit den Verantwortlichen der Alters- und Pflegeheime Rosenberg und Gosmergartä sowie 
den Gemeinden Spiringen und Unterschächen die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zum Projekt 
«Brickermatte 2030+». Die Studie zeigt: Das geplante Alters- und Pflegezentrum mit stationären 
Pflegeplätzen, Demenzwohngruppen und betreuten Alterswohnungen ist realisierbar und bietet eine 
Lösung für die zukünftigen Herausforderungen der stationären Langzeitpflege im Einzugsgebiet der 
vier beteiligten Gemeinden. Die Bürgerinnen und Bürger der vier Gemeinden werden in den Ent-
scheidungsprozess miteinbezogen.  
 

Weiterentwicklung Langzeitpflege Uri 

Das Projekt zur Weiterentwicklung der Langzeitpflege im Kanton Uri verfolgt das Ziel, die Betreuung 
älterer Menschen durch eine integrierte Versorgung aus einer Hand nachhaltig zu sichern. Geplant 
ist die Gründung einer neuen spezialgesetzlichen Aktiengesellschaft, die gemeinsam vom Kanton 
und den Gemeinden getragen wird. Diese Organisation übernimmt künftig die Planung sowie die 
operative Leistungserbringung in der Pflege. Die Umsetzung erfolgt schrittweise in fünf Phasen bis 



zum Jahr 2030. Dadurch sollen Heimeintritte nach Möglichkeit hinausgeschoben und die Lebens-
qualität im Alter gesteigert werden. Ein entscheidender Meilenstein ist dabei die kantonale Volksab-
stimmung welche für Ende 2027 vorgesehen ist. 
 
Klausenrennen Revival 2027 

Das Klausenrennen findet neu vom 24. bis 26. September 2027 statt. Die Kantone Uri und Glarus 
haben die Bewilligung bereits erteilt. Das historische Bergrennen umfasst rund 400 Fahrzeuge bis 
Baujahr 1949 und soll künftig im Zweijahresrhythmus durchgeführt werden.  
 
Generelle Wasserversorgungsplanung (GWP) 

Um die Trinkwasserversorgung in Unterschächen langfristig zu sichern, erarbeiten wir eine neue 
Generelle Wasserversorgungsplanung (GWP). Unsere aktuellen Grundlagen von 1984 und 1997 
sind veraltet und genügen den heutigen Anforderungen sowie dem Stand der Technik nicht mehr. 
Die GWP ist ein zentrales Planungsinstrument, um die Qualität und Menge unseres wichtigsten Le-
bensmittels auch bei Klimawandel oder Trockenheit jederzeit zu garantieren.  
 
Die Erarbeitung ist eine gesetzliche Pflicht. Gemäss dem kantonalen Planungs und Baugesetz 
(PBG) müssen wir sicherstellen, dass alle Einwohner jederzeit über genügend und einwandfreies 
Wasser verfügen. Zudem verlangt der Bund eine vorausschauende Planung für die Versorgung in 
schweren Mangellagen. Da der Kanton die strategische Planung als wichtiges Instrument erachtet, 
unterstützt er die Erarbeitung einer neuen GWP mit Beiträgen an die Planungskosten. 
 
Der Gemeinderat stellt derzeit die Offerten für die Planung zusammen. Ziel ist es, das Kreditgeschäft 
der Bevölkerung an der kommenden Herbstgemeindeversammlung zur Beschlussfassung vorzule-
gen. Damit sichern wir rechtzeitig den Werterhalt unserer Anlagen und eine zuverlässige Wasser-
versorgung für die Zukunft. 
 
 
Dank 

Grosszügige Spenden 

Ein grosser Dank geht an die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden. Durch ihre Vermittlung 
konnte der Heizungsersatz im Kreisschulhaus von rund Fr. 68'000 (Anteil Unterschächen) vollum-
fänglich durch Spendengelder finanziert werden.  
 
Weiter durfte die Gemeinde Unterschächen im vergangenen Jahr erneut auf die grosse Solidarität 
ihrer Patengemeinden zählen. Die Gemeinde Aesch BL unterstützte uns mit einem Beitrag von ins-
gesamt 30'000 Franken. Davon sind 10'000 Franken zweckgebunden für Naturereignisse vorgese-
hen. Ebenfalls einen zweckgebundenen Beitrag von 10'000 Franken für Naturkatastrophen hat die 
Patengemeinde Grenchen gesprochen. Der Gemeinderat dankt herzlich für die grosszügige Unter-
stützung. 
 
Ein ganz besonderer Dank gebührt der ganzen Bevölkerung für das Verständnis und die Aufge-
schlossenheit für die öffentlichen Belange. Den verbindlichen Dank sprechen wir den Verwaltungs-
angestellten, den Behördenmitgliedern und allen Funktionären für ihren Einsatz im Dienst der Allge-
meinheit aus.  
 
Dem Regierungsrat, der Korporation Uri und den kantonalen Amtsstellen danken wir für die gute 
Zusammenarbeit. Ganz besonders danken wir der Schweizer Patenschaft für Berggemeinden sowie 
den Patengemeinden Aesch BL, Au SG und Grenchen SO für die Unterstützung und freundschaft-



lichen Beziehungen. Ein herzliches «Dankeschön» sprechen wir auch den Gönnerinnen und Gön-
nern aus, welche die Gemeinde Unterschächen finanziell unterstützt haben. Miteinschliessen in die-
sen Dank möchten wir all jene, die sonst irgendwie zum Wohl der Gemeinde beigetragen haben.  
 
 
 
Unterschächen, 27. April 2026   Gemeinderat Unterschächen 
 


